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HADRES  ÖSTERREICH 
 Niederösterreich 

Gedenkstätte für: Gerstenfeld 

Entstehung: Schon im Jahre 1965 wurde auf dem Friedhof in Hadres ein steinernes 

Gedenkkreuz errichtet. 

1976 pflanzten Ortsvertauensmann Konrad Lang und Franz Blaschek 

anlässlich eines großen Treffens in Hadres mit Zustimmung des 

Bürgermeisters Fürnkranz eine Eiche auf dem Freiheitsplatz. Dort befindet 

sich auch die Hubertuskapelle und ein Kreuz der Gemeinde Hadres. 

Einige Jahre später entstand die Idee, vor der Eiche einen Gedenkstein 

aufzustellen. Auf der darauf befestigten Tafel steht folgender Text: 

        Zur Erinnerung an das Treffen der Gerstenfelder 1976, 

               die 1945 aus ihrer Heimat vertrieben wurden. 

Die Einweihung erfolgte beim nächsten Treffen in Hadres im Jahr 1982, wie 

immer zu Pfingsten. 

Bei der Grenzziehung kam die Kellergasse, die „Schofsuttn“, zu Österreich. 

Einige der Keller stehen heute noch. Die unmittelbare Lage an der Grenze 

war wahrscheinlich der Grund, warum Gerstenfeld eine von drei Ortschaften 

in Südmähren war, die zwischen 1950 und 1955 geschleift wurden. Nur das 

Zollhaus und die ehemalige Kirche ohne Turm blieben stehen. Das Zollhaus 

wurde von den Tschechen als Kaserne zur Grenzüberwachung benutzt.  

Gerstenfeld bestand aus 64 Häusern mit 250 Einwohnern. Die Sonntags-

messe wurde in der Kapelle im Ort gefeiert, aber an hohen Feiertagen wie 

Weihnachten und Ostern besuchten die Gerstenfelder die Messe in Hadres 

oder Klein Tajax. Nachdem die Beziehung zu Hadres immer schon sehr 

intensiv war, flüchteten die Vertriebenen 1945 zuerst dorthin. 

Wahrscheinlich ist dieses besondere Schicksal - die Schleifung des Ortes - 

der Grund, warum die Gerstenfelder aus allen Gegenden Österreichs und 

Deutschlands zu den Treffen kamen, die von der Gemeinde Hadres 

mitgefeiert wurden. 

Beschriftung:  Den Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten der Gemeinde Gerstenfeld. 

Die Vertriebenen von 1945. 

Adresse: 2061 Hadres 

Standort:   Friedhof, rechte äußerste Gräberzeile 

Koordinaten: 
Geographische Breite, Geographische Länge 
• in Grad, Minuten und Sekunden 
 

48°42'21.8"N 16°08'09.6"E 

Geographische Breite, Geographische Länge 
• in Dezimalgraden 
 

48.706027, 16.135956 
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